
Protokoll 
Der Bataillonsversammlung am 03.März 2017 

In Frillings Hütte, Bokern 

 

Um 20:05 Uhr eröffnete Major und König Ottmar Fischer die Versammlung mit 
48 Schützen. Besonders begrüßte Major Fischer seine anwesenden Minister 
Andreas Herzog, Frank Sieve,  Stefan Herzog und Ralf Lemke.  
Zunächst wurden die Beförderungen der anwesenden Kompanieführungen 
vorgenommen. Zu Oberfeldwebeln wurden die Kompaniefeldwebel Frank 
Brinkmann 8. Kp, Jens Steffen 25. Kp, Stefan Blümke 40. Kp und Jürgen Upt-
moor 51. Kp befördert.  
Zum Fähnrich wurde Michael Breves 25. Kp sowie Heinrich Stegkämper 8. Kp 
als Adjutant zum Leutnant befördert. 
Das Protokoll der letzten Bataillonsversammlung vom 09. September 2016 
wurde vom Adjutanten verlesen. 
 
Beim Rückblick auf die vergangenen Veranstaltungen lobte der Kommandeur 
die gute Beteiligung auf dem Bataillonsball und dem Eisstockschießen. Das Eis-
stockschießen soll am 01. Dezember 2017 wiederholt werden.  
Auch das Bataillonsschießen wurde gut angenommen. Lediglich der Wettbe-
werb des Adjutantenpokals war mit nur sechs Kompanien schwach vertreten. 
Kritik äußerte Major Fischer über den zwar sehr gut besuchten Königsball, al-
lerdings vom eigenen Bataillon war die Beteiligung mit nur sieben Kompanien 
dürftig! Für die Kompanievorstände sollte dieser Ball als Königsbataillon Pflicht 
sein! 
 
Kommandeur Fischer informierte über das Treffen am 03. Februar 2017 von 
Regiments-und Bataillonsvorstände: 
- Blau Weiß Lohne (BWL) denkt über eine Erweiterung der Sportanlage nach. 
  Für das Areal rund um die Schießanlage hat dies keine weiteren Auswirkun- 
  gen. 
- die Musikkapellen sollen künftig auf dem Bataillon- und Regimentsantrete- 
   platz mit Mineralwasser versorgt werden. Hauptmann Sieverding (51.Kp)      
   machte den Vorschlag einen „Kümmerer“ für die Kapellen zu besorgen. 
- die Einführung eines Strichcodelesegerätes, um sich mit seiner Mitgliedskarte  
   auf dem Schießstand anzumelden, ist in Arbeit. 
- betrügerische Schützen, die vorsätzlich auf fremde Wertungsscheiben schie- 
   ßen (geschehen Schützenfest 2016), werden mit einem dreijährigen Schieß- 
   verbot (beider Schützen) an den Schützenfesttagen bestraft!   



Kommandeur Fischer stellte das neue Wahlgremium für den „Orden für lang-
jährige Treue“ vor. Das bisherige Gremium: 

 Oberst Franz Kampers  17.Kp 

 Major Berthold Schulte 18.Kp 

 Hptm. Joseph Nuxoll 40.Kp 

 Hptm. Bernd Westendorf 40.Kp 
dankten nach 10 jähriger Tätigkeit ab. Ein Dankeschön für das gute Gespühr zur 
Ordensfindung. 
Zum neuen Wahlgremium gehören: 

 Oberstleutnant Helmut Staarmann 25.Kp 

 Oberleutnant Stefan Meyer 18.Kp 

 Stabsfeldwebel Fr.-Jo.Wienhold 8.Kp 

 Oberfeldwebel Peter Fröhle 17.Kp 
Die Vorschläge für den „Orden für langjährige Treue“ wurden eingesammelt 
und werden dem neuen Wahlgremium übergeben. 
Weiter wurde ein neuer Vorschlag für den höchsten „Orden für Kammerad-
schaft und Treue“ ermittelt.  
Desweiteren glich der Adjutant langjährige Mitgliedschaften und Beförderun-
gen mit den Kompanien ab. 
 
Hinweise und Termine zu kommenden Veranstaltungen: 

 am Donnerstag, 09. März 2017, findet um 20:00 Uhr die  Generalver-
sammlung bei Hoyer statt. Ein Thema wird die Abstimmung der Sat-
zungsänderung sein. 

 am Ausmarsch des Schützenfestes in Bokern - Märschendorf am 28. Mai 
2017 nimmt das VII. Bat. als Königsbataillon mit einer hoffentlich starken 
Beteiligung aller Kompanien teil. Kompaniefahnen werden nicht mitge-
führt. Fahrzeiten der Busse werden zeitnah bekanntgegeben. 

 das Bataillonsfest, dass am 17. Juni gemeinsam von der 11.III und 51. Kp 
ausgerichtet wird, wurde noch einmal ausführlich von Hptm. Niehaus 
11.III erläutert. Einladung siehe Anhang! 

 in diesem Jahr findet erstmalig nach der neuen Regelung des Regiments 
kein Königsfest statt, sondern eine Benefizveranstaltung, die vorraus-
sichtlich, am 24. Juni, durch das III. Bataillon durchgeführt wird. Art und 
Umfang ist noch nicht bekannt. Art und Termin sorgte in den Reihen für 
Unmut. Hptm. Rüwe (46. Kp) wollte wissen, ob für die Zukunft eine Rege-
lung getroffen worden ist, da solch eine Veranstaltung immer ein finan-
zielles Risiko bedeutet. Eine feste Regelung wurde nicht getroffen. Solche 
Feste sollten mit geringem Aufwand organisiert werden, entgegnete Ma-
jor Fischer. Hauptmann Kampers (17. Kp) betitelte den Termin „ fürn 
Mors“. So kurz vor Schützenfest könnte es problematisch werden, aus-



reichend Schützen zu motivieren (Kompanieversammlungen). Hptm. Sie-
verding (51.Kp) stellte die ganze Veranstaltung in Frage. Major Fischer 
machte noch einmal deutlich, wie wichtig es ist, als gemeinnütziger Ver-
ein, solch eine Veranstaltung durchzuführen. 

 
Unter Punkt Verschiedenes setzte Hptm. Ostendorf die Kompanievorstände für 
die 50 Jahr Feier, am 01. Juli der 40. Kp, in Kenntnis. Einladung folgt. 
 
Mottovorschläge können bis zum 01. Mai 2017 beim Präsidenten eingereicht 
werden (max. zwei Vorschläge, entweder schriftlich oder per mail an 
uwe.moormann@kabelmail.de) 
 
Die Versammlung schloss um 22:05 Uhr mit dem Lohner Lied. 
 
gez. 
Heinrich Stegkämper 
        (Adjutant)  
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